
Auch die dritte Verhand-
lung endete enttäuschend. 
Die Arbeitgeber legten uns 
keinen Cent mehr auf den 
Tisch. Sie bleiben bei ih-
rem dürftigen Angebot: 1,7 
Prozent ab Juli 2025 und 
weitere 1,9 Prozent ab Juli 
2026 bei einer Laufzeit von 
27 Monaten. Das ist zu we-
nig, zu spät und zu lang!  
 
Keine Bewegung 
 
Unsere Forderung: 7 Pro-
zent mehr Geld bei einer 
Laufzeit von 12 Monaten. 
Die Arbeitgeber können es 
sich leisten. 

Für die Auzubildenden for-
dern wir 170 Euro mehr, 
denn sie leiden besonders 
unter den hohen Lebens-
haltungskosten. Doch 
auch hier: Keine Bewegung 
seit der letzten Verhand-
lung! Die Arbeitgeber sig-
nalisieren zwar weiterhin 
die Bereitschaft, über eine 
überproportionale Erhö-
hung der Azubivergütun-
gen zu reden. Eine konkre-
te Zahl aber nennen sie 
noch immer nicht.   Einem   
Zuschuss zum eigenständi-
gen Leben, auf den wir po-
chen, lehnen sie sogar 
komplett ab.  

Und noch mehr: Die Arbeit-
geber stellen sogar von 
uns hart erkämpfte tarifli-
che Standards in Frage. In 
schlechten Zeiten sollen 
Sonderzahlungen entfallen 
können. 
 
Verschärfte Aktionen 
 
Und jetzt? Jetzt erhöhen wir 
den Druck und intensivieren 
die Warnstreiks. 11.700 Be-
schäftigte haben sich an 
den ersten beiden Tagen 
bereits an Warnstreiks und 
Aktionen beteiligt. Wir sind 
bereit. Denn wir sind STARK 
– nur mit Dir!
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Nachbesserung 
dringend nötig! 

Unsere Erwartung an die 3. 
Tarifverhandlung war hoch. 
Doch am Ende wurde sie lei-
der nicht erfüllt! Statt uns  
ein verhandlungsfähiges 
Angebot mit einer angemes-
senen prozentualen Erhö-
hung der Entgelte vorzule-
gen, haben sie ihr 
bisheriges Angebot nicht 
nachgebessert. 
 
Die Arbeitgeber verkennen 
den Ernst der Lage: Die Be-
schäftigten brauchen ange-
sichts der hohen Preise mehr 
Geld. Und unsere Konjunktur 
braucht die zusätzliche Kauf-
kraft unserer Beschäftigten.  
 
Eine deutliche Nachbesserung 
des Angebots ist deshalb nö-
tig. Die Chance dazu haben wir 
den Arbeitgebern gegeben. 
Sie haben sie nicht genutzt. 
Darauf werden wir jetzt eine 
Antwort geben: mit noch in-
tensiveren Warnstreiks. 
 
Horst Ott 
Verhandlungsführer 
IG Metall Bayern

Laut, kreativ und entschlossen: Der bayern-
weite Azubi-Warnstreik bei Audi in Ingolstadt.

Zurück nach vorne? Klar, mit 7 % mehr Geld! 0-Uhr-Aktion in München bei RF360.

IG METALL 
Bezirk Bayern

 Kein Cent mehr auf dem Tisch
JETZT MACHEN WIR DRUCK!
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»Leider ist auch in der dritten Verhandlung nichts herausgekommen. Die 
Arbeitgeber haben ihr Angebot nicht nachgebessert. Sie verstehen es wohl 
nicht am Verhandlungstisch. Also müssen wir jetzt richtig Druck machen, 
damit sie es verstehen. Die Kolleginnen und Kollegen sind richtig heiß 
darauf. Sie fordern Wertschätzung für ihre Arbeit. Mit Warnstreiks werden 
wir den Arbeitgebern jetzt zeigen: Wir stehen hinter unserer Forderung! 
Karola Frank, Audi, Ingolstadt 

» JETZT SIND WIR DRAN!

Von nix kommt nix! 

»Das Krasse an der heutigen Verhandlung ist, dass 
die Arbeitgeber nicht nur auf ihrem Angebot 
beharren, sondern jetzt auch noch Gegenforderun-
gen aufstellen. Das ist kein faires Miteinander! Die 
Solidarität, die die IG Metall Jugend beim Azubi-
Warnstreik in Ingolstadt gezeigt hat, müssen wir 
jetzt auch in unseren Betrieben zeigen. Und das 
werden wir. Unsere weiteren Aktionen sind bereits 
in Planung.« Anton Wolf, KSB, Pegnitz

» DAS IST KEIN FAIRES MITEINANDER! » 170 – SONST WIRD’S HITZIG!
»Über 5000 beim Azubi-Warnstreik! Wir haben 
den Arbeitgebern gezeigt, dass wir für unsere 
Zukunft brennen und für unsere Forderung von 
170 Euro mehr. Wir brauchen das Geld nicht für 
Luxusgüter, sondern zum Leben. Von den 
Arbeitgebern aber kam wieder nichts Handfes-
tes. Jetzt kämpfen wir weiter – ganz nach 
unserem Motto: »170 – sonst wird’s hitzig!« 
Marcel Koberstein, BMW, Dingolfing

Tarifverträge und die vereinbarten  
Tariferhöhungen sind rechtlich nur  
für Mitglieder der Gewerkschaft  
bindend! Deshalb jetzt noch schnell:  
igmetall.de/beitreten

Wir können Warnstreiks!

STIMMEN ZUR 3. VERHANDLUNG

 LINDE MATERIAL HANDLING  
 WERK IV WEILBACH 

 PREMIUM AEROTEC AUGSBURG

  ZF PASSAU

 BMW REGENSBURG

 SIEMENS HEALTHINEERS 
 KEMNATH 


